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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Halle a d S

Deutſches Reich
Berlin 11 Jan Ueber das Verhältniß der Kaiſerin

Auguſta zur katholiſchen Kirche ſchreibt in einem Rück
blick auf das Leben und Wirken der hohen Frau der Evang
Kirchl Anz

Es iſt allgemein bekannt daß die Kaiſerin eine gewiſſe Vor
liebe für katholiſche Schweſtern und Jnſtitute hatte von hervor
ragenden katholiſchen Perſonen vielfach umgeben war und ſich
in BadenBaden Düſſeldorf und Koblenz gegen ſolche welche
wie die Altkatholiken die katholiſche Kirche bekämpften ſcharf
ausſprach Ultramontane Blätter im Jn wie im Auslande
gingen ſogar ſo weit wiederholt zuletzt noch im vorigen Herbſt
mit aller Beſtimmtheit ihren Uebertritt zur katholiſchen
Kirche als eine Thatſache zu melden Es dürfte wohl nicht
fehlgegriffen ſein wenn in ihrer rationaliſtiſchen Jugend
erziehung ihrer Vorliebe für Romantik vor allem ihren
charitativen Beſtrebungen und unter anderem auch in ihrer
diplomatiſchen Miſſion von Koblenz aus unter den bis 1866
dem preußiſchen Königshauſe kalt gegenüberſtehenden Katholiken
Rheinlands und Weſtfalens vaterländiſche Jiſung zu pflegen
die Urſache ihrer Werthſchätzung des katholiſchen Bekenntniſſes
geſucht wird Uns war es von vornherein auch ohne die
offizielle Bekämpfung jenes Gerüchtes ausgemacht daß es ſich
hier um ein leeres Gerede handelte Was die katholiſche
Germania in ihren Trauernummern über die Gebete des

Oberhofpredigers D Kögel am Kranken und Sterbebett der
Kaiſerin über die Spendung des heiligen Abendmahls am
Morgen des Todestages ſeitens des genannten evangeliſchen
Geiſtlichen den wenige Stunden nach dem Tode durch denſelben
im Sterbehauſe abgehaltenen Trauergottesdienſt mittheilt wird
auch für jeden Katholiken der ſehen will des Beweiſes genug
ſein daß Kaiſerin Auguſta bei aller Weitherzigkeit für Anders
gläubige als evangeliſche Chriſtin gelebt hat und geſtorben iſt

Am Freitag abend 9 Uhr fand in der Schloßkapelle im engſten
Familienkreiſe eine Trauerandacht für die verblichene Kaiſerin
ſtatt Als in der Nacht zum Freitag der von der geſammten
Domgeiſtlichkeit empfangene Sarg auf die Eſtrade vor dem Altar
niedergeſetzt war gingen der Kaiſer und der Großherzog
von Baden an den Sarg heran knieten an der Seite der Frau
Großherzogin von Baden und der Kaiſerin nieder in
ſtilles Gebet verſunken Als die Verſammlung die Kapelle ver
laſſen hatte und die Nachtwachen zwei Kammerlakaien undMannſchaften der Krongarde in Dienſt getreten waren öffnete

ſich nochmals die Thür der Kapelle Es war der Kaiſer
der noch einmal zurückkam um allein an dem Sarge
u beten Jn dem Artikel welchen das MilitärWochenblatt der Kaiſerin Auguſta widmet heißt es u a
Tiefen unauslöſchlichen Dank ſind wir Soldaten unſerer heim
egangenen Kaiferin ſchuldig denn für uns hat Sie gedacht ge

ſtrebt und ohne Raſt gearbeitet und wenn wieder die eifernen
Würfel des Krieges rollen dann werden abermals Tauſende
Geneſung und Leben dem großen Liebeswerk zu danken haben
mjt welchem Jhr Name für alle Zeiten verknüpft iſt Für alle
Zeiten So lange die Welt von Kaiſer Wilhelm dem Siegreichen
wiſſen wird der Seine Schlachten ſchlug nicht aus eitler Ruhm
begier ſondern zum wahren Heile Seines Volkes ſo lange wird
ſie der Kaiſerin Auguſta der Samariterin auf dem Thron und
Jhres gottgeſegneten Werkes in Ehrfurcht gedenken Gleichwie
in unſerem Gedächtniß Friedrich Wilhelm und Luiſe untrennbar
zuſammengehören alſo werden noch in fernen Jahrhunderten
zuſammenklingen Wilhelm und Augnſta

Wie gemeldet wird das Kaiſermanöver in dieſem
Jahre zwiſchen dem 5 und 6 Armeecorps abgehalten werden
Außerdem wird der Poſt aus Kiel mitgetheilt daß noch ein
zweites ſehr intereſſantes Kaiſermanöver in dieſem
Herbſt abgehalten werden wird und zwar von dem 9 Armee
corps in Verbindung mit der Marine

w Außer dem Generaloberſt der Jnfanterie v Pape begeht
in dieſem Jahre nämlich am 21 Juni auch der General der
Jnfanterie Prinz Alexander von Preußen

Infanterie R

Saale Zeitung
5 Schluß Beilage zu Nr 10

w

Sonntag den 12 Jannar

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

vrr vv
egiments Freiherr von Sparr 3 Weſtfäliſches

Nr 16 ſein 60jähriges Dienſtjubiläum General der Infanterie
v Schweinitz Generaladjutant des Kaiſers und Königs und
Botſchafter in St Petersburg begeht am 28 Nov ſein 50jähriges

Dienſtjubiläum t vent vie GGenerallieutenant v ers der kommandirende Generades e rheecörpe iſt h ſeines Abſchiedsgeſuchs
unter Verleihung des Charakters als General der Jnfanterie
mit der geſetzlichen Penſion zur Dispoſition geſtellt Jn unſrer
geſtrigen Mittheilung war irrthümlicherweiſe General v Meer
ſcheidt Hülleſſem als Commandeur des V Corps bezeichnet

Ueber die Schulgeldzahlung an den böherenSchulen hat der Kullusminiſter eine für weitere Kreiſe
wichtige Anordnung getroffen Beamte und Militärs welcheauf Anordnung der vorgeſetzten Dienſtbehörde verſetzt werden

und ihre Söhne von der höheren Lehranſtalt des bisherigen
Wohnorts überſiedeln laſſen haben künftig das Schulgeld an den
betr ſtaatlichen höheren Lehranſtalten nur nach Verhältniß der
Zeit in welcher die Knaben die Schule beſucht haben nicht für
das ganze Vierteljahr zu zahlen Die Provinzialſchulkollegien
werden ferner vonſeiten des Miniſteriums aufgefordert dahin zu
wirken daß die gleichen Grundſätze auch bei allen nicht ſtaatlichen
Lehranſtalten zur Anwendung kommen Es wäre zu wünſchen
daß dieſe Beſtimmung nicht auf die ohne ihre Mitwirkung ver
ſetzten Beamten und Militärs beſchränkt bliebe ſondern beim
Verzuge einer Familie von einem Schulort zum andern aus
nahmslos Anwendung fände Es iſt kaum zu billigen daß für
ein aus zwingenden Gründen im Laufe des Vierteljahres aus
einer Schule in eine andere übertretendes Kind eine doppelte
Schulgeldzahlung ſtattfinden ſoll Der Wohnungswechſel der
Eltern hat doch in der Regel zwingende Gründe und läßt ſich
nicht immer an den Quartalsſchluß verlegen Durch Er
weiterung obiger Beſtimmung würden viele Verlegenheiten
beſeitigt werden

Dem Bundesrathe iſt ſeitens des Stellvertreters des Reichs
kanzlers ein Antrag des Centralvorſtandes des Deutſchen Maler
bundes zur Beſchlußfaſſung vorgelegt worin der letztere um die
Errichtung einer eigenen Unfallverſicherungs Berufsgenoſſen
ſchaft für das deutſche Maler Anſtreicher Banlackirer
und Tünchergewerbe erſucht Da dieſer Antrag eine Abänderung
im Beſtande der Baugewerks Berufsgenoſſeuſchaften welchen die
Baumaler u ſ w angehören einſchließt ſo war er zunächſt den
Genoſſenſchaftsverſammlungen der bezeichneten Berufsgenoſſen
ſchaften zur Beſchlußfaſſung unterbreitet worden Von den zwölf
Baugewerks Berufsgenoſſenſchaften hat ſich jedoch nur eine für
das Ausſcheiden der Baumaler erklärt Auch das Reichs Ver
ſicherungsamt hat ſich gegen den Antrag ausgeſprochen

Bekanntlich iſt die Herſtellung des Antipyrins jenes
geſchätzten Heilmittels welches ſich noch neuerdings bei der
herrſchenden Jnfluenza Epidemie vorzüglich bewährt hat durch
Patent geſchützt Es geht nun in Apotheker und Drogiſten
kreiſen vielfach das Gerücht daß mit Januar oder Februar d J
das Autipyrinpatent ablaufe
Apotheker Ztg zufolge gänzlich unbegründet Das betr Patent

iſt 1883 der Firma Farbwerke vorm Meiſter Lucius
Brüning in Höchſt a M auf die Dauer von 15 Jahren ertheilt
worden erliſcht mithin erſt 1898 Auch iſt die Patentinhaberin
nicht gewillt ihren Patentrechten irgend etwas zu vergeben
wird vielmehr auf das ſtrengſte über die Aufrechterhaltung ihres
Patentes wachen

Zu den Wahlen

Gegenüber der Darſtellung welche die Rhein Weſtf Ztg
über die Vor gänge in Bielefeld die Anfrage des Geheim
raths Dre Hinzpeter und die Antwort des Kaiſers gegeben
hatte theilt die Kreuzztg als authentiſch eine Aeußerung
der N Weſtf Volksztg mit in der es u a heißt

Was uns aber ebenſo empört wie betrübt iſt die frivole Art
mit der bei dieſer Gelegenheit durch die Rh W Ztg die
Majeſtät in den Lärm der Wahlagitation hineingezogen wird

Chef des
Worte dies Verfahren gebührend zu keunzeichnen finden wir
in der deutſchen Sprache nicht Es ſind noch weitere un

in Wien in New Jſork
Roman aus der Geſchäftswelt von Xaver Riedl

Fortſetzung

Sie erhob ihr Angeſicht zu dem ſeinigen und betrachtete ihn
mit jammervoller Miene in der ſich aber auch Nachſinnen
und Beobachtung zeigten

Wie bleich du biſt Wie deine Mienen zucken O Alfons
deine Liebe will mich nur täuſchen Du weißt mehr als du
ſagſt flüſterte ſie fieberhaft

Viel mehr entgegnete er ernſt mit einem Kopfnicken
Viel mehr du arme Mutter als du noch ahneſt aber es iſt

nicht das was du denkſt Um das Leben unſeres Sohnes
brauchſt du nicht zu bangen viel mehr um die Art wie er
leben wird

Wie meinſt du das Oh ſage mir alles die volle
Wahrheit

Sage mir erſt was dich auf deinen Gedanken gebracht
Du ſchlugſt ihn mehrmals ins Angeſicht, ſtotterte ſie

und er iſt ſo ehrgeizig Hätte ihm das ein anderer gethan
er würde ihn zu blutigem Kampfe herausfordern aber an dem
Vater könnte er ſich nur rächen wenn er ihn ſeines Sohnes
beraubte und ſich ſelber das Leben nähme

Jch fürchte ſehr daß er weder dieſen Ehrgeiz noch einen
beſſeren beſitzt, rief Sonnenſtein faſt hie Aber du
ſchwankſt Hilda Komm laß uns in Ruhe ſprechen Damit
ſchlang er ſeinen linken Arm um ſie und ließ ſie auf einem
Sopha nieder worauf er an ihrer Seite Platz nahm mit der
Frage Von fremder Seite haſt du nichts gehört über ihn

Nein, antwortete ſie traurig Aber er kam nicht zum
Diner und erſchien auch nicht beim Souper Nur ſoll er
nachmittags auf kurze Zeit im Hauſe geweſen ſein und
Marie ſah ihn haſtig und in großer Aufregung forteilen
So kam inir der Gedanke und ich fürchte er iſt auch bis
jetzt nicht zurückgekehrt denn ich lauſchte lange auf jeden Laut
im Hauſe

Jſt das alles fragte Sonnenſtein
Ja mein Lieber
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in ſeinem Zimmer iſt, ſagte er im Tone bitteren Grolles
aber ich weiß auch daß er einige Zeit nicht zurückkehren

wird außer wenn er weiß daß wir ihm ſeine Frevel verzeihen
und es ihm an Geldmitteln fehlt

Verzeihen Müſſen wir es nicht Er iſt ja unſer ein
ziger Sohn rief Frau Hildegard flehend indem ſie eine
Hand ihres Mannes erfaßte und ihre zitternden Lippen

preßte Und an Geld muß es ihm ja fehlen nicht
wahr

Jch beantworte dir dieſe Frage nicht gerne, entgegnete
er mit ſtockender Stimme Dein Anfall von heute macht es
unräthlich Laß uns zur Ruhe gehen und im Laufe des
ge davon ſprechen wenn du dich wieder wohl und kräftig
fühlſt

Jſt es ſo entſetzlich rief ſie haſtig und faſt athemlos
Was hat er gethan O ſprich Schone meiner nicht Jch

würde keine Viertelſtunde Ruhe finden Wie auf einer Folter
bank läge ich auf den weichen Kiſſen Nein nein ich muß
alles wiſſen Alfons iſt mein Sohn wie der deinige Und
ſiehſt du meine Augen ſind trocken ich habe keine Thränen
mehr das iſt entſetzlicher als mein jammervolles Weinen vor
hin Was iſt geſchehen Was hat er gethan Iſt der letzte
Reſt ſeiner Ehre dahin und verloren

Er iſt verloren wenn wir nicht wenigſtens den
Ferher derſelben aufrecht erhalten, brachte der Vater mühſam

ervor
Sie ſtieß einen Schrei aus und ſchmiegte ſich an ihn als

vermöchte ſie nur ſo ſich noch aufrecht zu halten Endlich
flüſterte ſie leiſe und kraftlos mit merklicher Anſtrengung
Jſt denn der Schein von Ehre noch ein Leben werth

Er mag wohl ſo denken ſonſt hätte er nicht aber nein
erlaß es mir theure Hilda
Plötzlich ſchien ſie von einer wilden Jdee erfaßt Sie

e ſich feſter an ihn und wie in rafendem Schmerz
euchte ſie

Er hat dich beſtohlen beraubt Iſt es ſo
Sonuenſtein gab keine Antwort

Sie wich von ihm zurück und ſtarrte ihn an Jhre Athem
züge waren ſchwer und deutlich hörbar Jhre Bruſt wogte

Dieſes Gerücht iſt indeſſen der

erhörte Dinge vorgekommen über die wir heute ſchweige
müſſen denn wir ſchämen uns ſie in einem Artikel zur Sprachezu bringen in welchem der Name Sr Maj unſeres Aller
gnädigſten Kaiſers genannt wird

Gegenüber der Kundgebung der Berl Pol Nachr hat die
Kreuzztg noch keine Worte gefunden Bemerkenswerth iſt

daß die Nordd Allg Ztg dieſe offiziöſe Auslaſſung in ge
ſperrtem Druck mittheilt und damit ihren offiziöſen Charakter
beſtätigt u

Halle 11 Jan Der Konſervative Verein für Halle
und den Saalkreis hielt geſtern abend im Neuen Theater
eine ziemlich zahlreich beſuchte außerordentliche General
verſammlung ab Der einzige zur Tagesordnung ſtehende Punkt
betraf die bevorſtehende Reichstags wahl Der Vorſitzende
Hr Paſtor Palmié erläuterte zunächſt den allgemeinen
Stand der Wahlagitation im Lande die ſeitens der konſervativen
Partei ſich faſt noch gar nicht fühlbar gemacht habe durch
Bekanntgabe des Wahltermins jedoch müſſe dieſelbe nunmehr in
Fluß gebracht werden Die konſervative Partei allein ſei noch
nicht imſtande mit Erfolg einen eigenen Kandidaten durchzufetzen
und um zu verhindern daß ein Sozialdemokrat den Wahlkreis

Halle Saalkreis vertritt denn allem Anſcheine nach werde ein
ſolcher in die unvermeidliche Stichwahl gelangen habe man darauf
Bedacht nehmen müſſen mit den beiden näher ſtehenden Parteien
in gemeinſame Aktion zu treten um auch bei der Stichwahl auf
dem Plane erſcheinen zu können Jn der Diskuſſion erklärten
ſich drei Redner für ein ſelbſtändiges Vorgehen der
Partei während die übrigen das Kartell zu unterſtützen für
geeignet und nothwendig hielten Die erfolgte Abſtimmung ergab
mit allen gegen 2 Stimmen den Anſchluß an das Kartell
und Zuſtimmung zu dem gemeinſamen Kandidaten Hrn Rechts
anwalt P Keil

Die Kreuzzeitung hatte zum Theil unter Berufung auf
das Stöcker ſche Blatt Volk die Schwierigkeiten welche die
Konſervativen dem Kartell im Wahlkreiſe Hofgeismar
Wolfhagen Rinteln bereitet haben als die richtigen
S aus dem Verhalten der National Liberalen in

Bielefeld bezeichnet und hinzugefügt der bisherige Abgeordnete
jenes Kreiſes D Oetker habe den Wunſch auf eine politiſche
Thätigkeit zu verzichten Beide Behauptungen ſind wie die
Nat Ztg ſchreibt und zu beweiſen bereit iſt unwahr und erfunden
Schon mehrere Wochen vor der Tann des Kartells und
bevor über die Kandidatur Hammerſtein in Bielefeld irgend
etwas in der Oeffentlichkeit verlautete ſei in dem
Oetker ſchen Wahlkreiſe gegen die Abſicht des konſerva
tiven Vereins in Kaſſel von einzelnen Perſönlichkeiten
auf weſſen Antrieb wird vorläufig noch unerwähnt gelaſſen

eine Oppoſition gegen Hrn Oetker unter Erregung und Be
nutzung der unbegründeten Beſorgniß dieſer werde für die
Wiederbeſeitigung der landwirthſchaftlichen Zölle ſtimmen an
gezettelt worden und es ſoll ſelbſt das loyale Verhalten der
konſervativen Parleileitung in Kaſſel die die Aufrechterhaltung
des Kartells empfohlen hat erfolglos geblieben ſein Dieſe
Oppoſition kann alſo mit der Hammerſtein ſchen Kandidatur in
Bielefeld in keinerlei urſächlichen Zuſammenhang gebracht werden
Der Wunſch Oetker s aber auf eine politiſche Thätigkeit zu ver
zichten ſei ſo wenig vorhanden daß die nationalliberalen Ver
trauensmänner des Kreiſes Rinteln und zwar aus Stadt und
Land in einer zahlreich beſuchten r beſchließen
konnten unbedingt an ihrem bisherigen bewährten Abgeordneten
Oetker feſtzuhalten mit dem Hinzufügen daß jener Artikel der
Kreuzztg aufs Tiefſte empört habe Beide Parteileitungen in

Kaſſel haben die kartellmäßige Vermittelung in Berlin an
gerufen

Wie es heißt wollen die Nationalliberalen ſtatt des bis
herigen Vertreters des Kartells im Kreiſe Siegen des Hofpredigers Stöcker den Miſſionsinſpektor Profeſſor De Fabri

in Bonn als Reichstagskandidaten aufſtellen

Ausland
Der Papſt hat in einem eigenhändigen Schreiben an den
Erzbiſchof von Ottawa in Kanada ſeine hohe Befriedigung

Nun ich weiß auch daß er nicht zurückgekehrt und nicht ſie preßte jetzt beide Hände auf ihr Geſicht ſank vom Sopha
herab auf ihre Knie und ächzend rief ſie

Allmächtiger Gott Laß mich ſterben noch in dieſer Nacht
Mein Sohn ein Dieb ich ertrag es nicht Nein nein nur
im Grabe werde ich Ruhe finden

Und ſie war nahe daran zuſammenzubrechen als ihr
Gemahl ſie emporhob und ſie au das Sopha niederließ mit
den Worten

Hilda ich habe ja noch nichts geſagt beruhige dich
Es iſt tief in der Nacht Wenn du erkrankteſt würde es
lange dauern bis unſer Arzt kommen könnte Und auch dieſen
müſſen wir vermeiden wie die Augen aller Welt

Die Art und Weiſe wie Sonuenſtein geſprochen ſchützte
ſeine Gattin vor einer plötzlichen Ohnmacht und das Gefühl
deſſen was ſie zu erwarten hatte war ſo nach und nach ge
kommen daß ſie ſich nicht einem plötzlichen Schlage ausgeſetzt
ſah Sie rang jetzt nur wie an heftigen Nervenſchmerzen
leidend ihre ineinander geſchlungenen ände und mit einem
flehenden Blick auf ihren Gatten ſprach ſie mit leiſer bebender

Das Schlimmſte weiß ich
Stimme

Nun ſage mir alles dieEinzelheiten können mir das Herz nicht mehr zerreißen
Er bat ſie nochmals ſeinen weiteren Bericht bis an den

hellen Morgen verſchieben zu dürfen aber ſie wurde ſo dringend
daß er endlich uachgab

Mit kurzen Worten erzählte er daß er in ſeinem Arbeits
zimmer ſeine Handkaſſa mit einem Nachſchlüſſel eröffnet und
ihres Jnhaltes den er auf ungefähr fünfzigtanſend Gulden in
Banknoten ſchätzte beraubt gefunden Er fügte bei die Kaſſa
habe in dem Fache wo die Banknoten lagen nichts mehr ent
halten als den in kleine Stückchen geriſſenen Brief des Kolo
riſten Anton Müller in Hernals

Offenbar eine Verhöhnung deiner und meiner Gefühle
betreffs dieſer Affaire ſagte er
Dann erzählte er daß ſein Sohn ſich nicht im Hauſe be
finde und fügte bei Wir werden ihn wohl lange und
vielleicht gar nicht wiederſehen

Aber giebt es keinen Ausweg ihn vielleicht doch noretten fragte die liebende n igt deg nex
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über die Kundgebungen der dort abgehaltenen Katholiken
verſammlung zugunſten der Wiederherſtellung ſeiner Rechteausgedrückt van Fanfulla hat Kardinal Langenieux Erz

biſchof von Rheims während ſeiner Anweſenheit in Rom eine
Annäherung zwiſchen der franzöſiſchen Regierung
und dem Vatikan bewirkt welche in einem ergebenen
Neujahrsſchreiben Carnots au den Papſt und in einer freund
ſchaftlichen Antwort des letzteren Ausdruck fand

Petersburger Bläter melden daß auf Verfügung des Unter
richtsminiſters mit Beginn des nächſten Schuljahres auch in
ſämmtlichen Privatſchulen des Dorpater Bezirks das
Ruſſiſche als Unterrichtsſprache eingeführt wird

Halle den 11 Januar
Aus Anlaß der Beiſetzung der Kaiſerin Auguſta hat

heute das Rathhaus Trauerſchmuck angelegt Die Säulen
und Brüſtungen des Altans ſind mit Flor umkleidet In der
Synagoge wurde des Gottesdienſtes der iſraelitiſchen
Gemeinde des Ereigniſſes in unſerem Herrſcherhanſe gedacht

n ſeiner Predigt gab der Rabbiner Hr D Feßler ein ſchönes
Lebensbild der Verewigten welcher bereits in der Jugendzeit
aus Muttermunde die Worte Eine Prinzeſſin hat kein Recht
müde zu ſein zugerufen wurde als Frau werde ſie oft aus dem
Munde des geliebten Gemahles den Ausſpruch IJch habe keine
Zeit müde zu ſein gehört haben Nicht nur als Prinzeſſin
auch als Kaiſerin führte ſie ein Leben rechter Bethätigung dieſer
Worte ſie übte unausgeſetzt die ſchweren Pflichten ihres hohen
yptes eine Schützerin und Pflegerin der Wohlthätigkeit und

ilde
Die Vorſtellungen im Stadttheater werden mit morgen

ar wieder aufgenuommen Die Fremdenvorſtellung am
achmittag bei halben Preiſen bringt Gutzkow s Königs

leutenant, während am Abend außer Abonnement Lohen
rin gegeben wird Am n erſcheint das neu eingeübteLuſtſpiel von Charlotte Birch Pfeiffer Roſa und Röschen

mit Hrn Rinald und Frl Schneider in den Hauptrollen auf
dem Spielplan Die Vorbereitungen zu Schillers Trauerſpiel

Die Verſchwörung des Fiesko zu Genua ſind im
Gange und das Werk dürfte am nächſten Donnerstag zuerſt auf

eführt werden Für die Aufführungen dieſes großartigen Werkes
ind neue Koſtüme Möbel und Dekorationen hergeſtellt

Hr Theaterdirektor Jantſch der frühere Leiter unſeres
Stadttheaters der noch bis zur Uebernahme ſeiner Direktions
eſchäfte in Königsberg in unſerer Stadt weilt wurde vom
eſidenztheater zu Dresden eingeladen am 12 13 u 14 d dort

als Kaiſer Joſef in ſeinem Volksſtücke Kaiſer Joſef II und
die Schuſterstochter zu gaſtiren Hr Jantſch wird dieſer
ehrenvollen Einladung entſprechen

Das neue Jahr bringt uns auf dem Gebiete der Muſik
aufführungen bald nach ſeinem Beginn etwas ganz Beſonderes
Die k Kammerſängerin Frau Pauline Lucca erſcheint nach
vieljähriger Pauſe wieder einmal in Halle und wird am 18 d
in einem Konzerte im Saale des Stadtſchützenhauſes auftreten
Der Stimme der gefeierten Sängerin iſt noch immer der be
kannte entzückende Wohllaut eigen

Wie in früheren Jahren wird auch jetzt den Mitgliedern
der Domgemeinde ein Kirchenkalender ausgehändigt
welcher die Gottesdienſtordnung ein Neujahrswort der Dom
prediger an die Gemeinde ſowie den Jahresbericht enthält
Jedem Kalender iſt ein beſonderes Heftchen Unſer Hausgottes
dienſt beigegeben das den Stoff für einen Familiengottesdienſt
in knappſter Begrenzung darbietet Der Jahresbericht bringt u a
eine Ueberſicht der in den letzten 10 Jahren vollzogenen Amts
handlungen Ferner wird mitgetheilt daß aus der Gemeinde
vertretung die Herren Zimmermſtr Schräpler infolge Ab
lebens und Dr Beeck wegen andauernder Krankheit aus
geſchieden ſind Beide haben der Gemeinde treue Dienſte ge
leiſtet An ihrer Stelle ſind die Herren Polizeiſekretär
Schräpler und Kaufm Gans in die Körperſchaft eingetreten
Das letzte Jahr hat der Gemeinde eine ſehr anſehnliche Zu
wendung gebracht Eine auswärtige Dame hat unter dem Namen
Ellerſtiftung in die Hände des erſten Dompredigers ein

Kapital von 10,600 M gelegt deſſen Zinſen zur Unterſtützung
reformirter Studenten der Theologie ſei es in Form von Geld
ſpenden ſei es durch Errichtung eines Konviktes verwendet
werden ſollen Ferner hat das verfloſſene Jahr innerhalb der
Gemeinde auch einige Jubiläen gebracht Der Organiſt Hr
Knüpfer blickte in demſelben auf eine 25 jährige Thätigkeit als
Muſiklehrer zurück Die Herren Stadtrath Jordan und Kaufm
Baentſch begingen ihr 25jähriges Presbyter Jubiläum Es
ſind auch 25 Jahre verfloſſen ſeit Hr Konſiſtorialrath Göbel
das geiſtliche Amt angetreten hat Derſelbe iſt am 2 Weihnachts
feiertage 1854 zum Hilfsprediger in Koblenz ordinirt worden
wurde 1866 Hilfsprediger in Barmen 1867 Pfarrer in Hochel h
heim 1872 Paſtor in Kroffdorf 1875 Paſtor in Bielefeld und
blieb dort bis er 1883 nach Halle berufen wurde Die Seel
forgerbezirke ſind für 1899 folgendermaßen vertheilt Mittelſtadt
Göbel Neumarkt Beelitz Glaucha Albertz

er a t

Einen vielleicht obgleich ſeine Wirkſamkeit noch ſehr in
Frage ſteht, erwiderte er mit Achſelzncken

nenne mir ihn bat Frau Hildegard mit gefalteten

Wir müſſen ſeine Flucht wie ſein Verbrechen als ein
ſtrenges Geheimniß bewahren Niemand ſoll etwas davon
erfahren auch Dora nicht und Marie Engliſch

Aber ſie werden ihn ſofort vermiſſen, klagte die Mutter
Du kannſt ihnen ſagen daß ich ihn mit einem beſonderen

T gue nach Paris geſendet wo er längere Zeit bleiben

Eine Lüge Mein Gott Wie kann ich das jammerte
die fromme Hildegard

Dann ſage ich hätte dir verboten darüber zu ſprechen
was ich jetzt ernſtlich thue und ich werde ſchon mit allen
fertig werden die ſich an mich um Auskunft wenden Die
Lüge feiert in dieſer Welt gar oft große Triumphe die
Wahrheit aber oft ſchmähliche Niederlagen

Ein ſchwerer Seufzer war Hildegards ganze Antwort
Du mußt dich dieſer Haltung unterziehen und ihr Opfer

bringen, fuhr er fort Alfons wäre für immer verloren
wenn die Wahrheit bekannt würde Das Geheimniß bietet
ihm die einzige Möglichkeit zu einer dereinſtigen Rückkehr
Oder wollteſt du daß er in der Fremde aufgegriffen würde
und ſeine That im Gefängnuiſſe büßt
e mkchlautz ihn und wiederholte mehrmals ein leiſes
Nein
Er fuhr fort

Wir müſſen mehr thun um unſer Geheimniß zu wahren
Wir dürfen keine Sorge keinen Kummer zeigen vor der
Welt Wir werden ausfahren jeden zweiten Tag unſere
Loge in der Oper benützen geſellige Abende geben und bei
anderen annehmen und wenn ich durchblicken laſſe daß ich
meinen Sohn in Geſchäften nach Paris geſendet wird man
in Börſenkreiſen annehmen es ſei zu dem Zwecke geſchehen
daß er mich telegraphiſch mit ſcheinbar harmloſen Nachrichten
über wichtige Angelegenheiten unterrichte Du wirſt es lernen
müſſen zu lächeln wenn du fühlſt daß du nahe daran biſt
in Thränen auszubrechen

Und was geſchieht mit dem armen Mädchen mit Hedwig

Der Erſte kommungle Bezirksverein hält am Diens
tag in den Ulrichshallen ſeine Hauptverſammlung

Der Thüringiſche Bezirksverein deutſcher
Jngenteure hält Dienstag abend im Gaſthof Stadt Hamburgier eine Sitzung für welche folgende Tagesordnung vorgeſehen
t Einläufe Geſchäftliches Bericht der Kaſſenreviſoren Herr

aſchinenbauinſpektor Hammer über Dampfverbrauch bei
Fördermaſchinen Eröffnung des Fragekaſtens

Das Viktoriatheater eröffnet ſeine Vorſtellungen eben
falls am Sonntag wieder Es kommt an dieſem Abende die
Kaiſer ſche Poſſe Der Viehhändler aus Oberöſterreich
zur Aufführung Am Montag ſoll erſtmalig Arronge s

Wohlthätige Frauen gegeben werden
Jm Walhallatheater findet morgen eine Nachmittags

Vorſtellung ſtatt der dann am Abend das Wiederauftreten
ſämmtlicher Künſtlerkräfte folgt von deren Darbietungen nament
lich die Leiſtungen der Brothers Detroit der Familie
Geretti der Alfonſo Truppe ſowie der Charlton
Truppe und die draſtiſchen Vorträge von Georg Röſſer zu
nennen ſind

Der königl Landrath des Saalkreiſes hat unterm d
wegen der herrſchenden Jnfluenza die Schließung der
Schulen zu Giebichenſtein angeordnet Es wird demgemäß
wie eine bezügl Bekanntmachung in dieſer Nr beſagt der Unter
richt zunächſt noch für die nächſte Woche ausgeſetzt

Bei der heute vor dem königl Amtsgericht vollzogenen
wangsverſteigerung des ehemals Niemann ſchen Grund

tücks eine Bauſtelle Giebichenſtein Kartenblatt 11 Parzelle 19744
vom Plane 45 mit darauf errichtetem Wohnhauſe an der York
ſtraße blieb Hr Rentner Anton Britting Halle mit der Summe
von 26,100 M Beſtbietender

Die ſtädtiſche Feuer wache wurde heute vormittag uach
dem Hausgrundſtücke Gr Ulrichſtraße 48 gerufen Es war dort
ein Schornuſteinbrand entſtanden

Eine in der Gr Brauhausgaſſe wohnende Frau wurde am
6 als ſie abends 8 Uhr noch einmal ausgeben wollte von
einem Mitbewohner des Hauſes einem Barbier auf der ſteinernen
Treppe zu ihrer Wohnung überfallen Der Mann warf die
Frau mehrere Treppenſtufen hinab würgte ſie und mißhandelte
ſie noch in anderer Weiſe Schließlich ſtieß er die Frau gegen
ein Thürſchloß ſo daß dieſelbe blutüberſtrömt und mit einer
klaffenden den Schädel bloslegenden Wunde zuſammenbrach und
nach der Klinik gebracht werden mußte Gegen den Thäter iſt
natürlich Anzeige erſtattet

Der Schulknabe D von hier erhielt von einem Kaufmann
öfter kleinere Aufträge zur Erledigung So war ihm z B im
Okt ein Betrag von 21 M zur Bezahlung einer Rechnung über
geben worden Der Knabe brachte die Rechnung quittirt zurück
Jetzt aber hat ſich herausgeſtellt daß er das Geld unterſchlagen
und die Quittung ſelbſt geſchrieben hat

Der Schmiedegeſelle B aus Sennewitz ein ſchon mehrfach
beſtrafter Menſch der ſich arbeits und obdachlos umhertreibt
kam dieſer Tage zur Wittwe K in Giebichenſtein und ſchwindelte
derſelben vor ihr Sohn der in Paſſendorf arbeitet habe ſich den
Fuß verſtaucht ſie ſolle ihm etwas Geld ſowie ein Paar Filz
ſchuhe und Strümpfe ſchicken Die beſorgte Frau glaubte den
Worten des den ſie übrigens gar nicht kannte und händigte
demſelben 1,75 M nebſt Schuhen und Strümpſen aus Als ihr
Sohn abends wohl und munter nachhauſe kam ſtellte ſich beraus
daß ſie beſchwindelt und gleichzeitig auch beſt ohl en worden
war denn B hatte nebenbei die ſilberne Ancreuhr ihres Sohnes
welche an der Wand gehangen hatte entwendet Der Menſch hat
noch nicht zur Haft gebracht werden können

Am Donnerstag abend wurde aus einer Wohnung in dem
Hintergebäude eines Hauſes in der Wilhelmſtraße ein geſtreiftes
Beinkleid im Werthe von 20 M geſtohlen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch imHauptblatte und in der 3 Beilage dieſer Nr

Gewerbekammer für den Reg Bezirk Merſeburg
Von den bezüglichen Kommiſſionen der Kammer ſind weiter
ſolgende Fragen behandelt worden

Was iſt zu thun um den Arbeiterſtand ſeßhaft zu
erhalten und dem Arbeiter die Erwerbung eines Grund
eigenthums zu erleichtern oder wie ſind ev gute und ge
ſunde Arbeiterwohnungen zu beſchaffen

2 Welche Maßnahmen gegen den Mißbrauch geiſtiger
G Ken te laſſen ſich im Regierungsbezirk allgemein ein
führen

Zu erſterer Frage bemerkt der Vorſitzende Hr Kommerzienrath
Riedel es ſei keine Wege daß in Bezug auf Wohnungs
verhältniſſe in einzelnen Theilen des Bezirks traurige Zuſtände
herrſchten Seiner Anſicht nach hänge die Frage mit der bezüglich
der Lohnzahlung zuſammen Denn wenn der Arbeiter ein Heim
abe in dem er nichts wie Elend und Schmutz ſehe ſodaß er

den Sonnabend Abend in ſeiner Familie nicht angenehm ver
bringen könne dann ſei er nicht ſo hart zu beurtheilen wenn
er um den Jammer nicht zu ſehen in das Wirthshaus gehe

Er halte es für angebracht wenn die Kommiſſion ausſpreche

Müller fragte Frau Hildegard mit einem Tone als ob ſie
jedes Wort ſich gewaltſam abringen müßte

Das überlaſſe mir allein, antwortete Sonnenſtein ernſt
und wie befehlend Jch werde alles ordnen Du darſſt
keinen Schritt thun in dieſer Angelegenheit

Eine reich vergoldete Standuhr die unter einem Glasſturze
zwiſchen den zwei ſilbernen Armleuchtern vor dem Spiegel
ſtand ſchlug zwei Uhr nach Mitternacht

Wir müſſen uns zur Ruhe begeben, ſagte Sonnenſtein
wenn es auch ſehr ſchwer ſein wird ſie zu finden
Er erhob ſich und ſeine Gattin folgte mit Mühe ſeinem

Beiſpiele Aber es war nur eine Nacht voll Seufzer und
des Kampfes mit ſchmerzlichen Gefühlen Erſt kurz bevor
der Morgen graute ſiegte die Erſchöpfung

Beim Frühſtück trafen die beiden Gatten mit Dora und
Marie zuſammen und die Augen der beiden Mädchen richtetenſich ſorſhens auf das Elternpaar Dieſes erſchien ihnen ganz

anders als ſonſt Sonnenſtein der ſonſt ſtets einen gra
vitätiſchen Ernſt gemiſcht mit einer wohlwollenden Freundlichkeit
zeigte war jetzt auffallend heiter und ſcherzhaft Seine Gattin
zeigte in ihrer Miene bald tiefe Trauer bald wieder ein
erzwungenes Lächeln

Der Frühſtückstiſch war für fünf Perſonen gedeckt aber als
das Elternpaar und die beiden Mädchen ſich geſetzt winkte
Sonnenſtein dem aufwartenden Diener und auf die fünfte
Kaffeeſchale deutend ſagte er heiter

Das hier bleibt unbenützt Alfons wird vielleicht in
Salzburg frühſtücken

Wie Papa iſt mein Bruder fortgereiſt fragte Dora
während der Diener das fünfte Kouvert vom Tiſche nahm
und es auf die nahe Kredenz ſtellte

c r I ſich ihn 7 fortgeſendeter mit ernſten Dingen äftigt,r Pake ſt gen beſchäftigt, ſagte
Wohin haſt du ihn geſchickt Papa fragte Dora weiter

während die blauen Vergißmeinnichtaugen Mariens an den
ſeltſam vibrirenden Zügen der Frau v Sonnenſtein hafteten
und ſie bemerkte daß die Augen der letzteren ſich mit zwei

daß die Beſtrebungen zu unkerſtützen ſeien die dahln gingen
Arbeiterwohnungen in denen die Leute bei billiger
Miethe anſtändig wohnen könnten ohne daß es deshalb
nöthig ſei dieſe Wohnungen den Leuten als Eigenthum zu geben
Das ſei in den meiſien Fällen undurchführbar

Hr Pilz geſteht die S rn zu die es machen wurde
in großen Städten dem Arbeiter den Erwerb eines Grundeigen
thums zu ermöglichen Für einzelne Bezirke ſei es indeß immer

in ſehr wohl möglich zumal wenn die Leute angehalten würdenc ein kleines Kapital mit dem ſie bauen könnten zu ſparen
und wenn ſie ſich nicht zu jung verheiratheten Außerdem ſei
der Arbeiter jetzt wo er gegen Krankheit Unfälle u dgl ver

r ſei derartig geſtellt daß er in Krankheitsfällen nicht mehr
o herunterkommen könne wie das früher der Fall geweſen Für

die bitterfelder Gegend habe es ſich bisher ſehr gut bewährt
wenn ſich die Leute aus theilweiſe eigenen Mitteln zum Theil
von vermögenderen Perſonen unterſtützt ein Haus gebaut und
vielleicht noch einen kleinen Garten dazu gekauft hätten Der
Ort Holzweißig bei Bitterfeld habe z B vor 10 Jahren
1200 1885 an 1600 Einwohner gezählt und bei der Zählung imnächſten Jahre werde er vorausſichtlich wohl auf 2100 Seelen
kommen die Zahl der dort in den letzten 10 Jahren erbauten
Arbeiterhäuſer ſei eine ſo große und die Anlegung derſelben ſo
planmäßig geſchehen daß man dort eine neue Kolonie vor ſich
zu haben glaube Uebrigens ſeien die Arbeiter durch die Er
werbung eines eigenen Grundſtücks auch nicht mit der Arbeits

gele euheit an die Scholle gebunden er kenne Arbeiter die
Stunden von dem Werke wohnten auf welchem ſie arbeiteten

und die es ſich nicht verdrießen ließen zweimal des Tages dieſen
Weg zu machen Manche Arbeiter wohnten ſogar meilenweit
von ihrem Arbeitsorte und hätten in der Heimath ihr eigenes
Beſitzthum könnten ſich aber dennoch nicht entſchließen dieſes zu
verkaufen und mit ihrer Familie ganz an die Stätte wo ſie
Arbeit finden zu ziehen

Hr Riedel ſieht gerade darin daß Arbeiter die eigenen
Grundbeſitz haben ihren Wohnort verlaſſen um an anderen
weiter entfernten Orten zu arbeiten aus denen ſie dann alle
Woche nur einmal zu ihrer Familie kämen ein großes Uebel
das ſeinen ſchädlichen Einfluß ſowohl auf den Arbeiter wie auf
deſſen r nothwendig äußern müſſe
W rörterungen führten ſchließlich zur Annahme folgender

eſolution
Die Kommiſſion iſt der Anſicht daß die Beſtrebungen gute

und geſunde Arbeiterwohnungen in genügender Zahl zu
ſchaffen eines der beſten Mittel ſind den Arbeiterſtand ſeßhaft
zu erhalten und daß daher die Beſchaffung derſelben durch
eine auf dieſen Zweck gerichtete Wohnungsgeſetzgebung zu
fördern iſt

Wo die Verhältniſſe zur Erwerbung von Grundeigenthum
für Arbeiter günſtig liegen ſind Beſtrebungen der Arbeiter
ſelbſt die hierauf gerichtet ſind durch die Arbeitgeber Vereine
und geeignetenfalls auch durch die Gemeinden zu fördern doch
iſt darauf hinzuweiſen daß der Grunderwerb nur in be
ſchränktem Umfange und für eine kleine Zahl der Arbeiterſchaft
ausführbar iſt und als Maßregel für die geſammte Arbeiter
ſchaft nicht in Betracht kommen kann

Es iſt aber davor zu warnen daß nicht die Mittel die für
die Errichtung guter Arbeitermiethswohnungen vorhanden
ſind in dem Beſtreben dem Arbeiter das Erwerben von
Grundeigenthum zu erleichtern erfolglos vergeudet werden

Bezüglich der zweiten Frage geiſtige Getränke war man
im weſentlichen in der Kommiſſion darüber einig

daß der Mißbrauch des Schnapſes und ähnlicher geiſtiger
Getränke im allgemeinen abgenommen der des Bieres dagegen
zugenommen hat Als das wirkſamſte Mittel dem letzteren
entgegenzutreten wird empfohlen als Erſatz zu möglichſt
billigen Preiſen warme Getränke und leichte Biere zu bieten
und den Handel mit Lagerbier in Flaſchen kon
zeſſionspflichtig zu machen Den Kampf gegen den
Branntwein durch das Bier zu führen hält man für nicht un
bedenklich ſehr empfehlenswerth dagegen die Förderung des
Handels mit leichten billigen Bieren

Provinzial Nachrichten
r Altenburg 10 Jan Herzog Ernſt reiſte heute

nachmittag nach Berlin um an den Trauerfeierlichkeiten theil
zunehmen Jn der Begleitung des Herzogs befinden ſich der
Hofmarſchall v d Schulenburg und Adjutant Pr Lieut
v Sydow Der Herzog wird im Palais des Prinzen Albrecht
von Preußen ſeines Schwiegerſohnes Wohnung nehmen
Vor der Abreiſe wurde ein großartiges Palmenarrangement nach
Berlin geſandt Auf der breiten grünen und weißen Atlasſchleife
ſteht außer der Widmung der Spruch Selig ſind die Barm
herzigen denn ſie werden Barmherzigkeit erlangen Der
Kranz welchen Prinz und Prinzeſſin Moritz ſpendeten beſteht
aus Palmenwedeln Lorbeer Maiblumen und Roſen Die grün
weißen Schleifen tragen in Golddruck außer der Widmung die
Worte Jn Ehrfurcht und Trauer Beide Kränze wurden vom
Hoflieferanten Kun ze hier hergeſtellt Bei demſelben war auch
der Sargſchmuck beſtellt worden den die frühere Königin von
Hannover nach Berlin gehen ließ Derſelbe ein prachtvoller

h

lachend Er muß dort ſein Franzöſiſch verbeſſern und iſt
er damit zu Ende ſoll er ugch London gehen um ſein Engliſch
zu perfektioniren

Ach deshalb ber ihn Marie geſtern in ſo großer Auf
regung forteilen, ſagte Dora und Mama war ſo be
kümmert daß ihm ein Unglück widerfahren ſei da er weder
zum Diner noch zum Souper erſchien

Jetzt ſah Marie daß die zwei Thränen der Mutter über
die Wangen herabrollten und eine innere Stimme ſagte ihr
daß wohl bei dem raſchen Verſchwinden des jungen Sonnenſtein
ein peinliches Geheimniß obwalten könne

Hm Es mußte alles ſehr eilig gehen, fuhr der Vater
mit erzwungenem Lächeln fort deshalb konnte er ſich auch
gar nicht bei euch verabſchieden Auch nahm er kein Gepäck
mit ſich ſondern nur Geld und er kann ſich in Paris nach
der neueſten Mode kleiden Aber genug davon Mama ver
d ihn ſehr und daher ſieht ſie mitunter etwas traurig

Frau Hildegard vermochte nicht mehr ſich zu beherrſchen
Sie ließ mehr als die Hälfte ihres Kaffee ſtehen erhob ſich
und nachdem ſie ihr Taſchentuch mehrmals an ihr Geſicht
gedrückt eilte ſie nach ihrem Zimmer

Die arme Mamal rief Dora theilnahmsvoll Sie
nimmt es ſich ſehr zu Herzen Komm Marie wir wollen
zu ihr gehen und ſie tröſten

Nein nein Verſucht das nicht rief der Vater ab
wehrend IJch bitte euch darum Allein überwindet ſie es
weit beſſer
liches Gar nichts Apropos Wir beſuchen heute die
Oper Denkt an eure Toiletten Und dann ſeid fleißig in
eurer engliſchen Converſationsſtunde Arthur Sternfeld kommt
doch heute Dora

Ja Papa war Dora s Antwort
Dann ſei recht fleißig Deine Ausſprache iſt bei weitem

nicht ſo vortrefflich wie die Mariens Dieſe ſpricht ja bereitsengliſch als ob es ihre Mutterſprache wäre Soe Name muß

ihren Fleiß ſo geweckt haben
Fortſ folgt

ſchimmernden Thränen füllten
Nach Paris mein goldenes Dorchen, antwortete der Vater

Was iſt am Ende an der ganzen Sache Pein



Kranz beſteht aus zwei großen Cyeas eireinalis Wedeln auf Unter 2ähmalgingriabrit und Eiſengießereil ormols Seidel Beiſetzung der Kaiſerin Auguſta

jent i Vaumann ternehmen hat imrund von Lorbeer reich geſchmückt mit gefüllten weißen Azaleen u r gegenais Matblumen Veilchen und Heliotrop Die breite weiße Moiree n n n u W u da Denen Telegramm
en ſchleife trägt in Gold die Worte Königin Marie von Hannover geſtaltet n Berlin 11 Jan 12 Uhr mittags

e e Böhmiſches Brauhaus Der Aufſichtsrath be der zum Sr Soeb ter Glockengeläute der Trauerzug ini4 das en ſetzt ſich unter ngelu Vermiſchtes Le eeſgietegerewerſammlung eine Viwridende don 14 Pryz ſar das hegung nachdem die Trauerfeier in der Schloſlapelle be
er m n Wgrkl bat Hrn dent grlrenn r ren endigt woſelbſt Oberhofprediger So i u de Veſorbchenten tteln für den Bau einer Jſarbrücke in München bewilligt in welcher anknü an den ru r orbenenen Die wiener Krankenkaſſen Die vorzugsweiſe durch Kirchliche Auzeigen S ren gern Leurg m Lrüeſat haltet an
et die Jnfluenza zahlungsunfähig gewordenen Krankenkaſſen ſind Die monatliche Miſſionsſtunde wird auch in dieſem Jahre Cugendener durch ihre Vertreter beim Miniſterpräſidenten beim Handels egelmößig an den zweiten Montagen der Monate in der am Gebet, deren Leben beleuchtete und die hohen ugen
hr miniſter und dem Magiſtrate um Gewährung von Darlehen vor iarienkirche gehalten werden Jm Laufe dieſes Jahres wird der Gottesfurcht Ergebenheit Wohlthätigkeit innigen Gattenliebe
ur ſtellig geworden Aus Gemeindemitteln find den Kaſſen bereits das Miſſionsgebiet der oſtaſiatiſchen Jnfelwelt zur Dar und Vaterlandsliebe pries mit der Mahnung achtſam zu ſein
rt 10,000 Gulden bewilligt worden auch der Miniſterpräſident hat ſtellung gelangen und am nächſten Montag abends 6 Uhr auf den Ernſt der Zeit ausgerüſtet mit den idealen Gütern
eil ſeinen Beiſtand zugeſagt wird Herr Paſtor Wächtler eine Ueberſicht über das Geſammt 2 b ge Rufe Ziehe hin innd ch Das Kriegsgericht in Mainz verurtheilte letzter gebiet geben Die Miſſionsfreunde aus unſeren Gemeinden den Kräften des Gebets Mit dem ufe
er Tage einen Soldaten zu 8 Jahren Gefängniß weil derſelbe werden aufs neue um ihre Theilnahme gebeten D Förſter Frieden ſchloß Redner Jm übrigen verlief alles programm
en ſeinem Vorgeſetzten das Gewehr vor die Füße geworfen Schimpf e mäßig bei herrlichſtem aufgeklärten Wetter Zu Tauſenden
m worte gegen denſelben ausgeſtoßen hatte und dann davon Giebichenſtein Sonntag den 12 d vorm 10 Uhr predigt drängten ſich in dichten Reihen die Theilnehmenden hinter den
m gerat v nachrichten Der Gekgnie Oberbß grpettge Kindergottesdienſt fällt aus Abends Spalier bildenden Gewerken Hochſchulen Kriegervereinen c

Perſonalnachrichten Der bekannte erbürger r Paſtor Meltzer ten n3 meiſter von Danzig Winter hat ſich von den ſtädtiſchen Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Die Straße Unter den Linden deren Häuſer mit rer
Kollegien für längere Zeit verabſchiedet Hr v h Triftſeraße 19 Sonntag den 12 d vorm 9 i Uhr und nachm bekleidet war mit Trauerflaggen aufs reichſte bedeckt Die

v m x n e e u h g Uhr Pgett g Lampen der elektriſchen Beleuchtung ſowie die Gaslaternene torium bei Kairo Kräftigung ſeiner Geſundheit zu ſuchen geleiten hermann endgottesdienſt Prediger Janßen gree e n Sicher Wer en
t Zahlungs Einftell ungen Tholuck ſcher Kindergottesdienft Mittelſtraße 10 Sonn die Allerhöchſten Herrſchaften beſtiegen die Wagen und fuhren
s S e e tag vorm 85 Uhr nach dem Mauſoleum während der Leichenwagen von Gardeu Namen ehuort Kriht S z kavallerie geleitet wurdee n wrr e Nachrichten des Standesamts Halle vom 10 Jan eNiedergeſäß nialn ruht Verli Berli 1 853 18 1 223 21 Aufgeboten Der Handelsmann Berthold Clemens Alexandergehe u Biartus Berlin Verlin 1 20 2 2 18 3 König und Marie Wedgre Jda Oſchmann Der Letzte telegraphiſche achrichten
z I Gode in n a e s r a ofef Faldius Kula und Karoline Erneſtine Scholz Athen 10 Jan Anläßlich des Ablebens der Kaiſerine en en e en ad De Le Ton blentere an nete Ter Augüſta legt der tönigtiche Hof drel Wochen Trauer an

Ze Zu rgrere e Schneider Auguſt Guſtav Lemmer und Johanne Luiſe Lohf Madrid 12 Jan Der jugendliche König genoß im Laufe
r Se i c P e S tn r t Auguſt Schöpke und Wilbelmine ves eſtrigen Tages kräftige Brühe und Wein Ein abendsJ Hoffftelter Schneidermſtr Oſche oben Oſchersleben 1 2 2 222 Marie Römling Giebichenſtein und Thurland Der Dr phü 8 Bulleti t das Fieber hat ſich vere Ph Natge Buchbindermſtr Quedlinserrg Quedlinburg 1 15 2 2 22 2 und Chemiker Karl Viktor Zranz Richard Geisler und Joſephine ſpät ausgegebenes Bu etin ſagt

t W Galle und Freiburg mindert der allgemeine Zuſtand iſt unverändert Bis heuteSandes Dorreprs und Gdrien Nacheicten e e en a e ne e e er vDeutſcher Walzwerksverband Der von der weſt Ffeiſchergaſſe 33 Dem Kaufm Wilhelm Frante ein S Karl ſchlimmerung eingetreten Jm enat und der
fäliſchen Gruppe des Walzwerksverbandes geſtellte Antrag auſ Wilhelm Kurt Forſterſtr 22 Dem Schmied Hermann Rap Kammer verlaſen die Präſidenten Schreiben der Re
Erhöhung des Grundpreiſes für Walzeiſen von 1950 M i ſilber eine T Bertha Emma Elſa Liliengaſſe Dem Eiſenb gierung wonach ſich die beiden Häuſer angeſichts der gegen

ynt n n s n Berkmeiſter Friedrich Strödter eine T Auguſte Helene Gertrud wärtigen Lage vertag en ſollen Die Konſervativen erklärten
Peitglieder die ihr ablehnendes Votum damit begründeten daß Sinn d W Karl Krönert eine T die monarchiſche Partei des Parlaments werde die Regierung
eine neue Preiserhöhung das Aneland in Dentſebland konkurrenze Geſtorben Der KRagelſchmied Ludwig Karl Jäger 70 J unterſtützen was auch dem Sande widerfahren möge Die
fähig machen würde Aus dieſem mr e r die Vanuiſcheſtr 19 Der Handarb Ernſt Zeche 35 J Gommer Sitzungen wurden unter lebhaften Hochrufen auf den König
höhning abgeſehen rund r ſegen s ch et r ie gaſſe Die Wittwe Agnes v Korff geb Gräfin zu Eulenburg und die Königin geſchloſſen
ſtetige Entwickelung der Eifeninduſtrie nur ſegensrei ein kann 86 J Sophienſtr 27 Der Kaufm Wilhelm Friedrich e
e Se St et ten erkennt Hete dex gang 46 J ettinerſtr O Des Modelltiſchler Franz Kien Petersburg 19 Jan In der heute unter dem Vorſitze des

hen z Prioritäts Schulden Der Schwet antt der Operalion ſoll nach Lerg T Hulda Anna 3 J Ludwigſtr 15 Die Wittwe Sophie Großfürſten Konſtantin Konſtantinvwitſch J r feier
Deuſſchland verlegt werden e 4 Loch geb Dilz 74 J Auguſtaſtr 11 Des Schuhmachermſtr lichen Jahresſitzung der Akademie der Wiſſenſchaften

Wi Jan 2 cüchlwei idet die Regierung Friedrich Wolfram T Sophie Anna 7 J Gr Ulrichſtr 21 wurden zu Korreſpondenten erwählt Prof Sophie Kawa
ind rea wird welke Tyeicher Kohle auch Der Handarb Friedrich Opel 74 J Siechenhaus Der K der Univerſität Stockholm Maurice Levyplane Sperrmaßregeln gegen die Ausfuhr böhmiſcher Kohle nach Der H d pel J Siechenhaus Der Keſſel lewskaia von der i holm MauriceDentſchland 2 wärter Andreas Boſſe 53 J Klinik Der Maler Wilhelm Mitglied des Jnſtituts zu Paris Prof der Univerſität HenryWien 10 Jan Telegr Der Geh Kommerzienraih v Bleichröder Chriſtoph Gottfried Pohle 36 J Gr Steinſtr 29 1 unehel Balduin ebendaſelbſt Proſ Camizaro von der Univerſität

iſt heute nach Berlin zurückgereiſt S 2 unehel T Rom und Proſ D Brückner von der Univerſität Berlin

e J v e ß z ca e Atkien der Tandsberger Maſchinenfabrik
man ein in den u Wterege r der r geſucht durch ialles beginnenden II Wintercurſus für heilungen und EinzelUnterricht werden gefällige Anmeldungen jederzeit entgegengenommen g W o a T OSss 59

Wipplinger Musik und Tanzlehrer
Forſterſtraſze 46 Ecke der Magdeburgerſtr

Wenn Für Volkswohl Neu
Dienstag den 14 Jannar eröffne ich

17 Rathhausgaſſe 17

holks Speiſe und Raſſee Küche
und verabreiche von 11 Uhr

Wein Restaurant und
Austern Salon

4 Gr Märkerſtraße 14 u Sterngaſſe
4 nächſte Nähe der neuen Stadt

bahnliuie
Fernſprechanſchluß 169

empfiehlt

Holländer Austern
Prima Qualität

per Dutzend ,50
100 Stück 13,50

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum
hält ſeine reichhaltige Auswahl feiner

S Herren und Damen MaskenCoſtümme
S bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Gott sR Masken u Theater Garderoben Verleih GeſchäftKleine Ulrichſtraße 23 I Huft

Kräftiges Miüttagessen in großer Portion à 30 9 S z 1Von 6 Uhr A4vbendessen in großer Portion à 15 Bei der Jubentur zurückgeſtellte von à 2 e Uhr
Zu jeder Tageszeit Kaffee in großer Taſſe à 5 in Port Kannen à 109 8 pe i f en

à la carte zu jeder Tageszeit

Reſervirte Zimmer
Heinr Tischbein

eng
Gartenban Verein

Monats Verfammlung Dienstag
den 14 Januar Abends 8 Uhr im
Kronprinzen Tagesordnung Vor

trag des Herrn Prof Dr Lüdeke
Ueber die Entſtehung der Lehm undLößböden Kleinere Mittheilungen

J

Erlaube mir hiermit dem geehrten Publikum meinen Freunden und Be rekannten ergebenſt anzuzeigen daß ich den altrenommirten Gaſthof mit kleinen Emaillefehlern
0 66 bringe von heute an ſehr billig zum Verkaufzum Grafen Hoyer n Reckert Gr iitnigſt 60

käuflich erworben und am 1 Januar d J übernommen habe
Ich empfehle den verehrl Herrſchaften mein Unternehmen angelegentlich

höflichſt bemerkend daß ich das vorzügliche Lagerbier aus den Brauereien
Wilhelm Rauchfuss Act Geſ Halle zum Ausſchank bringe nur reine
Weine guten Mittag und Abendtiſch verabreichen werde

Elegante Zi e mit Vett von 1 an Stallur ür ci z e100 Pferde Sorde nd pronpte Vedienneng zuſicherhd r ein Hotel Stadt Leiprig z
Eisleben am 10 Januar 1890 Hochachtungsvollſt Martinsgaſſe 18 W Fragekaſten Schroeter

Meine in beſt t rHermann Volte ehe Tehrer Gelang Vereineſitzer einige Tage in der Woche frei 2 Montag keine UebungFritz Senf Gaſtwirth
Artillerie

Die Kameraden werden erſucht ſich
heute Sonnabend Abends 8 Uhr im

Renen Theater
behufs einer Veſpw gung n pbl

orſftand

Landwirtschaftl KRreisschule
u Wurzen

Reſtaurant Löwenkeller

ovritzzwinger 6

Tanzunterrieht an Rosenthal

i i ten aus Halle und u deBeginn des Curſus Dienstag den 15 April Die Anſtalt gewährt F wird Gelegendeit Doſe Sonntag in
durch ihren 2jähr Kurſus und durch ihre ſonſtigen Einrichtungen eine möglichſt S Stunden an meinem gründlichen S
gründliche und umfaſſende Berufsbildung Nähere Auskunft erteilt gern ter bach Manefelderttr 7 m

Der Director Dr Uugo Weineek v V II Dienstag d 14 Januar reich einzufinden DerEvang Mädchenverein SchlachtefeſtOeffentliche Verſammlung Krang Mädchenverein cent e n Domßirchenchor
Die Uebungsſtunde am Montag
fällt aus Der Vorſtand
Halloschor Sedützendund

eder Manrer Arbeitsleute von Halle und Umgegend veitszaſtandes ſalt die Verſammlung
findet Dienstag den 14 d Mts Abends S Uhr im Saale der oritz am 12 Januar aus 7burg Harz 48 ſtatt Das Erſcheinen Kmmtlicher Arbeitsleute iſt dringend ar mann d 0 0
nothwendig Tagesordnung 1 Wie ſtellen wir uns zum diesjährigen v tKongreß der Arbeitsleute in Hannover 2 Lohnfrage 3 Verſchiedenes S llall Taurn Verein Dorotheenfſtrafze S

Der Einberufer S h enlag n r Sonnabend und Sonntag Montag den 13 d Mis

J z tag von en rBe TZarneune ſKarpfenſchmans eVerein der Iötel u Restaurant Angestellten S St Zehn r fen t Man ind Sresdu Vierballe h henge
Von 77 8 Uhr Uebung der Ge Der Gaſtronorn Wiſſenſchaftlicher VortraIalle ad ſundheitsriege Der Vorſtand über Schieftpulver u das Schieſten

v Erläuterung mehrerer Präpärate und Apparate

Freunde von Mitgliedern einge
führt werden gern Se z vhand

JObiger Verein erlaubt ſich zu ſeinem am 14 Jannar im Saale des 3 B 5 400
euen Theaters ſtattfindenden Stiſtungsſest werthe Kollegen und

Wunde ergebenſt einzuladen Eintrittskarten n Von zu 17 1 G B p 18 1 F B 7
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ValdallaTheater
Direction Sebald Hubert

Nur noch wenige Tage
Vie Chariton Trappe Roll

ſchuhlänfer und muſikaliſches Potpourri
Fräulein Clara Conrad Lieder

und Walzerſängerin Herr Georg
Rösser Geſangshumoriſt MHe
BRlanche, Bravourkünſtlerin auf dem
Telegraphendraht Nr Harry
Geretti große Produktion auf dem
Schwungſeil Brothers Detroit
Equilibriſtiſche Akrobaten Misses
Adele u Viectoria Produktion auf
der Glaspyramide Die Alfonso
Azzaglio Truppe Parterre Gym

Nach

naſtiker Antipoden Kautſchuk und
Xylophonkünſtler

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonn u Feiertag Nachm
von 7 UhrNachmittags Vorſtellung

Jeder Erwachſene hat das Recht hierzu
ein Kind frei mitzubringen

Jeden Sonn und Frieptag
Vormittags von I 12 bis 2 Uhr

Grosser Vrün oppen
el

rei Comcert
Saalschlossbrauerei

Giebichenstein
Sonntag den 12 Januar

Gr Salon CoBet
Anfang 3h Uhr Entree 30 Pfg C Schoke
Bckardt s Restaurant

Kleiner Sandberg 15
So ntend Pökelknochen mit Meerrettig und Sauerkohl

Tiſchgäſte werden noch angenommen
Ich habe auch ein freundliches Gesellsehaftszimmer jede Woche

einige Abende zu vergeben 30 35 Mann Bekardt Reſtarzrateur
Nur bis mit den 19 d Mts in der

Mir W ülhelms HalleGrosse plagtische Kumstguren Ansstellung

e Palästina
intereſſanteſte und ſehenswertheſte Schauſtellung der Neuzeit

Nicht durch Gläſer zu ſehen ſondern anf offener 5 Mtr langen
und 3 Mtr tiefen Bühne ausgeſtellt

Jn naturgetreuer Darſtellung der Städte Jeruſalem und Vethlehem u ſ w
ſowie das Leben Jeſu Chriſti in zwölf großen Gruppen

es Geöffnet täglich von Vormittags 11 bis Abends 10 Uhr
Dieſes Werk wohl das größte ſchönſte und naturgetreueſte in Deutſch

land in ſechsjähriger mühevoller Arbeit gefertigt wirkt ſo weihevoll und er
bauend auf Herz und Geiſt des Beſchauers daß Niemand verſäumen ſollte
ſelbiges in Augenſchein zu nehmen

Auch die geehrten Eltern Herren Lehrer und Erzieher werden gebeten
ihren Kindern und Pfleglingen die Freude zu bereiten das Werk in Angenſchein
nehmen zu laſſen

Um zahlreichen Beſuch bittend zeichnet Hochachtungsvoll und ergebenſt
Alfred Vanghünel Kunſt Schauſteller aus Dresden

Kaſſfenpreiſe 1 Platz 30 2 Platz 20 Kinder die Hälfte
Zengniſſe über vorftehendes Geſchäft

Der Beſuch der plaſtiſchen Kunſtfiguren Ausſtellung von Gruppen aus
der heiligen Geſchichte verbunden mit einem würdigen erklärenden Vortrage
hat den Waiſenkindern große Freude bereitet und iſt allen Eltern und Schulen
welche ihren Kindern eine weihevolle und belehrende Stunde gewähren wollen
zu empfehlen Dr H Meiſtner WaiſenhausDirektorLeipzig den 28 November 1888

Der unterzeichnete Verein beſtätigt hiermit daß die KunſtfigurenAus
ſtellung über Paläſtina und die Lebens und Leidensgeſchichte unſeres Heilandes
für ſchön und aufrichtig befunden worden und allen Schulen und Bruder
vereinen zur vollen Einſichtnahme zu empfehlen iſt Dank auch Frau Fanghänel
für ihren ernſten und getreuen Vortrag Gott geleite ſie ſegenwirkend

Reichenbach den 25 März 1889
Der Evangeliſche Männer und Jünglings Verein

J A des Vorſtandes C Tänzler Schriftführer

Schuhmncher Annnung
Generalverſammlung Montag den 13 Jannar Abends S Uhr

Rechnungslegung Vorſtandswahl Beſprechung des 8 100t

Cenkral Kranken und Pegrähniß Kaſſe
für Frauen und Mädthen

Zu der am Sonntag den 12 d Mts Abends 7 Uhr im Eiskeller
ſtattfindenden Hauptverſammlung Vorſtandswahl werden alle Mitglieder
erſucht pünktlich zu erſcheinen C Wernieke Bevollmächtigter

NB Mit den Beiträgen reſtirende Mitglieder werden hierdurch beſonders
aufgefordert

Große öffentliche Schneiderverſammlung

Montag den 13 d Mts Abends S Uhr im Saale des Herrn
Tschepke Martinsberg 5

Tagesordnung 1 Berichterſtattung der Lohnkommiſſion 2 Beſchluß
faſſung über einen neuen Lohntarif 3 Verſchiedenes

Das Erſcheinen ſämmtlicher Collegen iſt dringend nothwendig
Der Einberufer

2 communaler WVahlbezirk
Montag den 13 d Mts Abends 8 Uhr

Verſammlung in Kohl s Reſtaurant

verkaufe meine noch grossen Läger

Wintermäntel
zu bedeutend herabgesetzten Preise

Special BEtablissement feiner Damen und

beendeter Saivon

e

Kinder Mäntel
x r eT T J 77

Er o 2 e

1 z e S S hen

der

Frau Pauline Lucca
K K österr u K preuss Kammersängerin

Sonnabend den 18 Januar
im Saale der Stadt Schützengesellschaft

Bestellungen auf feste Plätze nimmt entgegen die Lippert sehe Bueh
u Musikalienhandiung Max NMemeyer Gr Steinstr 67

Hof jagenSonntags den 12 Jannar

Humoristische Soiree
der Halleſchen Coupletſänger und Duettiſten

S Treuuunmer G HE G S
W Reues Prograun

u FHister Löngtang und seine Wunderkinder
Grofßze Enſemble Aufführung

Anfang S Uhr Entree 20 Pfg
Kaiser Wilhelms Halle

Sonntag den 12 Jannar

G Bee mit freier Nacht
Nachmittag von 24 Uhr an Tanzkränzehen

Louis Schoenemann

Augustiner Brau
Gr Klausſtraße 41

Heute und folgende Tage

Augustäner BoclK
Rebhuhn mit Sauerkohl

Leopold Müller

Zaununn Wosentenl
Heute Sountag den 12 Jannar von Abends 8 Uhr an

e II mit freier NachtNachmittag Tanzkränzchen ohne Eintrittsgeld
Es ladet ergebenſt ein I Hanke

zuge v mogh

v

Neues Theater
Sonntag den 12 Januar Abends 8 Uhr

Grosser aDe Von Nachmiltags 24 Uhr an Tanz usjk l

Hotel Stadt Leipzigötel Stadt Leipzig
Martinsberg 18

empfiehlt ſeinen guten Mittagstisech in I und l Portionen
Lagerbier aus der Sehulzeschen Brauerei hochfein

St Petri BräuHeute Aben StammGüänsebraten Rothkraut Schnitzel mit Schoten,
Fritz Sent Gastwirth

Halle Druck und Verlag von Okto Hendel

R Frau Seekatz

Hirth

e J Gretel Dienſtmagd im

J Franzöſiſche Oſſiziere

Stadt Theater
Sonntag den 12 Januar

Nachm 3 Uhr bei halben Opernpreiſen

Der Königslientenant
Luſſſpiel in 4 Akten von Carl Gutzkow

Perſonen
Graf Thorane Gene

ral u Gouverneur
von Frankfurt wäh
rend der franzöſi
ſchen Occupation R Friedrich

Althoff ſein Adiutant L Hofmann
Rath Goethe C Rückert
Frau Rath Goethe E Mahr
Wolfzang ihr Sohn V Weis
Mittler ein penſion

feſ E DoßProfeſſor
A Schumacher

Seekatz Maler aus
Darmſtadt

E Friedan Jeß
Brinkmann
Schumann
Nagel
Greger
Dalwig
Schubert
Friedau

F Stierlin
u Ordonnanzen

Ort der Handlung Frankfurt a M

ſeine
Gattin

ringe franzöſiſche
Belinde Schauſpieler

Frank
ſurter
Maler

Schütz
Junker

rautmann
Mack Serg Major

m

6

Goetheſchen Hauſe

h Zeit Während des 7jährigen Krieges
Größere Pauſe nach dem 2 Akt

Abends 7 Uhr
z 115 Vorſt 32 Vorſt außer Abonnement

Lohengrin
Große romantiſche Oper in 3 Akten

von Rich Wagner
Perſonen

Heinrich der Vogler
Deutſcher König A Stierlin

Lohengrin G StaevenElſa von Brabant B Prosky
Herzog Gottfried ihr E Hoffmann

Bruder
Friedrich von Telra

mund brab Graf L Demuth
Ortrud ſeine Ge

mahlin Cl KaminskyHeerrufer des Königs A Voigt
Rückert
HofmannGrafen und Edle S Wcher

C Brinkmann
L Buttſchardt

Edelfrauen und R Buxbaum
Edelknaben M Wachter

H Schmidt
Mannen Frauen Knechte

Ort der Handlung Antwerpen Erſte
Hälfte des 10 Jahrhunderts

Nach dem 1 und 2 Akt größere Pauſe

Montag den 13 Jannar
116 Vorſt 84 Ab Vorſt Farbe gelb

Anfang 7 Uhr
Roſa und Röschen

Luſtſpiel in 4 Akten von Charlotte
Birch Pfeiffer
Perſonen

Baron v Hermenſtein
Bankier r R Friedrich

Endoxig ſeine Gattin E Mahr
Noſa beider Tochter V Weis
Juſtizrath Bellmann C Rückert
Felix von Warden ein

junger WeſtJndier
ſein Mündel F Rinald

Lieutenant von Dillen A Schumacher
Hektor Löwenfeld

Rentier C BrinkmannTheodorSaldau erſter
Commisdes Barons L Hofmann

Gertrud Gremminger
Tiſchlers Wittwe E Friedau Jeß

de ihre J SchneiderFriedel ſ Kinder H Schumann
Ein Notar G GregerJean Baptiſt Diener

des Barons C Markgraf
Ort der Handlung eine große deutſche
Reſidenzſtadt Zeit vom März bis Juni
Größere Pauſe nach dem 1 u 3 Akt

n Vorbereitung
Fiesko Die Folkunger

eſarig P pVictoria Theater
r Elektriſche Velenchtung S

Sonntag den 12 Januar 1890
Viehhändler v Neröfterreih

Poſſe mit Geſang in 4 Akten
von Friedrich Kaiſer

Muſik vom Kapellmeiſter Müller
Montag den 13 Jannar 1890

Auſtreten des Frl Alexandrine Roſen
Zum erſten Male

Wohlthätige Frauen
Luſtſpiel in 4 Akten v Adolph Arronge

Hötel zum Kronprinz
Sonntag den 12 Januar 8 Uhr Abends

Recitation
frei aus dem Gedächtniß

Friedrich Bulau
Der Ratteufänger on Hanell

von Julius Wo
Numm Pl 50 Nichtn Pl 4Schiſlerb 50 im Vorverkauf bei
Schroedel Simon ſowie Abends

an der Kaſſe
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